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Bezirksliga Herren

TT Altburg : TTC Birkenfeld II 
Samstag, 22.04.2023, 19:00 Uhr

Jackstadt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TTC Birkenfeld II hat TT Altburg am Samstag in weniger als
145 Minuten zwei Punkte in der Bezirksliga Herren gesammelt. Beim TTC Birkenfeld II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 30:15
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass TT Altburg mit 2 und
der TTC Birkenfeld II mit einem Ersatzspieler antrat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen Dreher / Jackstadt ihren
Gegnern Herrigel / Schmid beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für
die Heimmannschaft. Zwischenzeitlich konnten Pfarre / Horn zwar einen Satz gewinnen, verloren
das Spiel gegen Hörndl / Stelzl aber trotzdem deutlich mit 1:3. Zwar brachten Ehmer / Fingberg
Dreher / Berkemer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Dreher / Berkemer mit 3:
1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Unbeeindruckt von
einem wenig später folgenden 2:0-Rückstand, kam Jonas Dreher gegen Patrick Stelzl dann besser
in die Partie und gewann die Partie noch im fünften Satz. Was eine Aufholjagd! Auf dem falschen
Fuß erwischte Nicolai Jackstadt seinen Gegner Max Hörndl beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Simon Pfarre lag gegen Frank Ehmer bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine
andere Richtung gab und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Das Einzel zwischen
Günter Dreher und Dieter Herrigel endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber und
entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem
ausgeglichenen Match ausgehen musste. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an die Tische. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Peter Berkemer bei seinem
3:1 gegen Lucas Schmid doch überlegen. Mit nur einem Satzverlust ging dann Dirk Horn gegen Urs
Fingberg durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 8:1. Das Einzel zwischen Jonas Dreher und Max Hörndl, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden
konnte, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Nicolai Jackstadt hatte
dann gegen Patrick Stelzl, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen
indessen wenig Schwierigkeiten. 25:7 (Jackstadt) bzw. 16:17 (Stelzl) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team TT Altburg die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 25:11 bei 11 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Birkenfeld II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 15:21. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TT Altburg

Doppel: Dreher / Jackstadt 1:0, Pfarre / Horn 0:1, Dreher / Berkemer 1:0 
Einzel: J. Dreher 1:1, N. Jackstadt 2:0, S. Pfarre 1:0, G. Dreher 1:0, P. Berkemer 1:0, D. Horn 1:0 

 TTC Birkenfeld II
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Doppel: Hörndl / Stelzl 1:0, Herrigel / Schmid 0:1, Ehmer / Fingberg 0:1 
Einzel: M. Hörndl 1:1, P. Stelzl 0:2, D. Herrigel 0:1, F. Ehmer 0:1, U. Fingberg 0:1, L. Schmid 0:1


